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Geistliches Wort ◀

Liebe Leserinnen und Leser,      

im April feiern wir wieder Ostern. Kön-
nen Sie mit dieser Zeit etwas anfangen? 
Karfreitag und Ostern erinnern an Jesu 
Tod und seine Auferstehung. An die 
Kreuzigung werden meist nicht viele 
Fragen gestellt, ein Aufrührer ist umge-
bracht worden. Er war gefährlich gewor-
den für die römische Besatzungsmacht, 
weil er so viele Anhängerinnen und An-
hänger hatte. 

Die Auferstehung ist schon schwieriger 
zu verstehen. Wie kann man sich das 
vorstellen?   

Im Neuen Testament ist Ostern eine Er-
fahrung. Die Jüngerinnen und Jünger 
erleben die Erscheinung des Auferstan-
denen. Für alle bedeutet diese Erfah-
rung eine grundsätzliche Veränderung 
ihres Lebens. Sie erleben, dass Gott 
stärker ist als der Tod. Sie erfahren, wie 
in tiefster Dunkelheit und Verzweiflung 
ein neues Licht erstrahlt. Sie spüren 
eine neue große Hoffnung für ihr Leben, 
selbst über den Tod hinaus. Und sie 
können mit neuem Mut davon erzählen.

Diese Erfahrung möchte uns auch heu-
te Mut machen. Die Welt, so wie sie ist, 
ist nicht alles. Die Welt, in der die Stär-
keren Recht und die Schwachen nichts 
zu lachen haben. Die Welt, in der Kriege 

gerechtfertigt werden und der Tod eben 
unvermeidlich ist. In Jesus hat Gott sich 
solidarisch erklärt mit den Leidenden 
und das Leid überwunden. Gott hat an 
Ostern ein Zeichen gesetzt gegen den 
Sachzwang des Todes, wie immer er 
auch buchstabiert wird. Deshalb dürfen 
wir dem Tod und der ‚Realität’ das letzte 
Wort absprechen. Gott, die Macht des 
Lebens und der Liebe, ist stärker. 

Dieses Versprechen übersteigt mein 
Vorstellungsvermögen. Aber manchmal 
wage ich es, darauf 
zu vertrauen. Dann 
sehe ich Licht am 
Ende des Tunnels 
oder genieße gar 
das Leben in Fül-
le. Und ich spüre 
neue Kraft, mich 
für den Schutz al-
les Lebendigen 
einzusetzen.    

Solche Ostererfahrungen wünsche ich 
uns allen und grüße Sie herzlich!

Ihre Pfarrerin
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▶ Unsere Gemeinde

Seit Februar hat für mich ein neuer Le-
bensabschnitt begonnen: Nach meiner 
Studienzeit in Marburg und Münster bin 
ich nun Vikarin in Ihrer Kirchengemein-
de! Ich freue mich riesig auf die kom-
menden zwei Jahre, in denen ich sicher 
viele von Ihnen persönlich kennenlernen 
werde. Doch bis es so weit ist, möchte 
ich mich Ihnen gerne auf diesem Wege 
vorstellen:

Mein Name ist Hannah Woernle und 
ich komme aus Gießen. Durch die enge 
Beziehung zu meiner Heimatgemeinde 
fand ich Kirche und Religion schon als 
Kind und Jugendliche spannend. So 
war für mich nach der Schule schnell 
klar, dass ich Theologie studieren möch-
te. Ich habe das Studium geliebt, denn 
mich hat die Vielfalt der Theologie im-
mer fasziniert. Aber ob ich danach wirk-
lich Pfarrerin werden möchte, war nicht 
sofort klar. Deswegen habe ich meine 
Semesterferien oft für Praktika genutzt, 
um ein bisschen „Berufsluft“ zu schnup-
pern. Neben zwei Schulpraktika habe 
ich mein Gemeindepraktikum bei einer 
sehr inspirierenden Mentorin in Frank-
furt absolviert, wo ich den bunten All-
tag einer Pfarrerin kennenlernen durfte. 
Außerdem war ich vier Wochen lang in 
der Klinikseelsorge in Marburg und zu 
guter Letzt ein Vierteljahr in der evan-
gelischen Gemeinde in der Jerusalemer 
Altstadt. Beide Praktika haben mich tief 
beeindruckt und sowohl die seelsorg-
liche Arbeit als auch der interreligiöse 
sowie interkonfessionelle Dialog, wie ich 
ihn in Jerusalem kennengelernt habe, 
liegen mir sehr am Herzen.

Nun bin ich gespannt auf all das, was 
mich hier in Darmstadt erwartet! Mit der 
Unterstützung von Ihnen allen und mei-
nem Lehrpfarrer Frank Briesemeister 
werde ich Ihre Gemeinde kennenlernen 
und meine ersten Gehversuche im Got-
tesdienst, im Konfirmandenunterricht 
und in der Schule wagen – und mich 
sicher auch von vielem überraschen 
lassen, mit dem ich jetzt noch gar nicht 
rechne! 

Ich freue mich auf die gemeinsame Zeit, 

Unsere neue Vikarin
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Unsere Gemeinde ◀

Mindestens einmal im Jahr bin ich in 
Darmstadt. Spätestens zu Weihnachten.

2020 werde ich 72 Jahre alt. Mein hal-
bes Leben habe ich ohne eigene Woh-
nung verbracht und reise umher. Früher 

waren wir eine rich-
tige Gemeinschaft, 
kannten uns gut, 
reisten zum Teil 
gemeinsam oder 
freuten uns, wenn 
wir uns in Über-
nachtungseinrich-
tungen zufällig be-
gegneten. Leider 

sind immer weniger von uns da. Früher 
war einfach mehr Lametta und rückbli-
ckend ist auch immer alles besser.

Ich mache weiter solange es geht und 
feiere aus Tradition das Weihnachtsfest 
bei der Diakonie im Z14 in Darmstadt. 
Man wird dort freundlich aufgenommen, 
kann die ganzen Feiertage über dort 
bleiben und es gibt eine schöne Weih-
nachtsfeier für uns. An Heiligabend gibt 
es nach einem guten Essen eine Be-
scherung. Auch in meinem Alter freut 
man sich wenn einem ein Geschenk 
überreicht wird. Besonders wenn es von 
völlig Unbekannten kommt. Es ist ein 
schöner Brauch von Mitgliedern Ihrer 
Kirchengemeinde für uns Päckchen zu 
packen und diese oft auch mit persönli-
chen Grüßen zu verbinden. Ich bin jedes 
Jahr sehr gespannt, was ich wohl auspa-
cken darf und ich kann da, glaube ich, 
auch für die anderen Gäste sprechen.

Vielen, vielen Dank für Ihre alljährliche 
Zuwendung an mich und uns. Es ist 

nicht nur ein Päckchen, es ist vor allem 
ein sichtbares Zeichen dafür, dass ich 
nicht allein bin und dass es Menschen 
gibt, die möchten, dass es mir gut geht. 
Dieses Gefühl trägt mich in ein neues 
Jahr, in dem ich hoffentlich wieder nach 
Darmstadt kommen kann.

Herzlichen Dank und Gottes Segen für Sie.

Hartmut
 
Mit diesem Gruß unseres Gastes möch-
ten auch wir uns bei den großzügigen 
und liebevollen Spenderinnen und 
Spendern der letztjährigen Weihnachts-
päckchen-Aktion bedanken. Ein be-
sonderer Dank geht an die haupt- und 
ehrenamtlichen Mitarbeiter Ihrer Ge-
meinde, die seit vielen Jahren diese Ak-
tion mit viel Herz und Engagement am 
Laufen halten!

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Wohnheims Z14

Diakonisches Werk Darmstadt

Weihnachtspäckchenaktion 2019
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▶ Unsere Gemeinde

Die „MaLus“ veranstalten ihr 33. Frauenfrühstück am 21. März 
2020 von 9:30 Uhr bis ca. 12:00 Uhr. Es wird wie immer ein 
reichhaltiges Frühstück geben. 

Das Thema lautet: „Plaudereien über das Martinsviertel“. 
Peter Schmidt erzählt in seiner lebendigen Art Geschichten aus 
dem Viertel.

Wir freuen uns auf 
Ihr Kommen,

� Für die MaLus 
� Sabine Nolde

Frauenfrühstück

„Konzert für einen Freund“

Sonntag
15. März 2020, 
17:00 Uhr
Martinskirche

„Trio Orgon“: Eva Korn, Eberhard Drewniok, 
Norbert Grossmann

Sonntag,15. März 2020 um 17:00 Uhr 
in der Martinskirche

Rainer Lind, E-Gitarre; 
Nikolaus Heyduck, Elektronik; 
Michael Bossong, Saxofon
Michael Distelmann, Kontrabass; 
Hedwig Trost, Violoncello
Eva Korn, Gong; 
Norbert Grossmann, Orgel; 
Anfangskonzept: Barbara Heller

Wir gedenken unsers guten Freundes 
und Musikers Eberhard Drewniok, der 
lange Jahre im Martinsviertel lebte und 
im Mai 2019 verstorben ist.

Samstag
21. März 2020, 
9:30 – 12:00 Uhr
Gemeindehaus



7

Kinder und Jugend ◀

Freude am TheaterSpiel?

Wir suchen Menschen von 12 – 99 Jahren, 
die Zeit und Lust am Theaterspiel haben.

Unter der Leitung der Spiel- und Theater
pädagogin Svenja Siehndel lernen wir 
einander kennen und fangen mit kurzen 
Spiel-Szenen an.

Kleine Auftritte im Gottesdienst bis hin zur 
Aufführung eines eigenen Stückes sind 
denkbar.

Wer Interesse hat, melde sich bei  
Pfarrer Frank Briesemeister 
Tel: 06151 / 44 141  
Frank.Briesemeister@t-online.de
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▶ Kinder und Jugend

„Und Action! Zeig mir deine Lieblingsplätze! 
– Ein gemeinsamer Stadtrundgang“ 
Liebe Kinder und liebe Jugendliche!

Ich studiere Soziale Arbeit mit Gemein-
depädagogik an der Evangelischen 
Hochschule in Darmstadt und im Rah-
men meines Praxissemesters habe ich 
folgende Projektidee: 

„Und Action! Zeig mir deine Lieb­
lingsplätze! – Ein gemeinsamer Stadt­
rundgang“ 

Gegenseitig wollen wir uns das Martins-
viertel und die nähere Umgebung zei-
gen und kennenlernen. 

Um den Stadtrundgang interaktiver zu 
gestalten, werden wir Fotos, Videos oder 
andere Materialien der Plätze sammeln 
und in einer App (Actionbound: https://
de.actionbound.com/ ) hochladen. Da-
durch besteht später die Möglichkeit für 
Freund*innen und Besucher*innen des 

Martinsviertels diesen Stadtrundgang, 
Actionbound, mitzumachen. Wichtig 
hierbei: Es geht um Fotos der Plätze und 
nicht von Personen. 

Wir laden Euch ein, den Actionbound 
gemeinsam mit den Kirchenpiraten zu 
erleben:

am Samstag, 7. März 2020 um 11:00 
Uhr am Gemeindehaus hinter der 
Martinskirche.

Ich freue mich gemeinsam mit Marlene 
und Lukas, wenn möglichst viele daran 
teilnehmen können und wir gemeinsam 
die Umgebung erkunden.

Ich bitte Euch um Anmeldung unter 
Praktikum.ZB@ekhn.de.

Liebe Grüße
Marina Rick

Foto: Wikimedia Commons, Creative Commons Attribution 3.0 Unported license: Artem Korzhimanov
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Blick über DEn Tellerrand ◀

Die Gruppe Café Freie Zeit lädt ein
Im Martinsviertel in Darmstadt gibt es ein Projekt. Dieses Projekt 
heißt: Inklusives Martinsviertel.

Das Martinsviertel ist ein Stadtteil in Darmstadt. Im Projekt Inklusives 
Martinsviertel treffen sich viele verschiedene Menschen. 
Denn Inklusiv heißt:

▶ Alle dürfen mitmachen.
▶ Alle gehören dazu.
▶ Niemand wird ausgeschlossen.

Das Projekt Inklusives Martinsviertel hat viele Gruppen. 
Eine Gruppe nennt sich Café Freie Zeit.

Hier treffen sich Menschen:
▶ die Lust haben über Freizeit zu reden
▶ die freie Zeit gemeinsam erleben wollen

Die Gruppe Café Freie Zeit hat geplant:

März 2020:  
Was: 		  Treffen mit Frau Pörtner, 
		  Vorsitzende der Darmstädter Stadtverordneten-Versammlung
Wann:		  Dienstag, 10. März um 18 Uhr
Treffpunkt: 	 Magistrats-Saal, Luisenplatz 5 a
Kosten: 	 Keine

Was:		  Besuch Hofgut Oberfeld mit Führung
Wann:		  Dienstag, 28. April 2020, 17:00-19:30 Uhr
Treffpunkt: 	 Luisenplatz Darmstadt
Kosten:		 Busfahrt, Geld für ein Getränk im Hofgut-Café, wer möchte.

Was:		  „Picknick in bunt“ im Rahmen Darmstädter Festival „Alles inklusive?!“
Wann:		  Samstag, 16. Mai 2020
Treffpunkt: 	 Aktivspielplatz Herrngarten
Kosten:		 Keine. Jeder kann etwas zu Essen und zu Trinken mitbringen. 
		  Niemand muss etwas mitbringen.

Haben Sie Lust dabei zu sein? Dann melden Sie sich bei: 
Birgit Heckelmann, Heinheimer Str. 41 A 64289 Darmstadt
Telefon: 06151 / 9 679 366
Email: birgit.heckelmann@evangelisches-darmstadt.de

Bilder: © Lebenshilfe für Menschen mit geistiger Behinderung Bremen e.V. Illustrator Stefan Albers, Atelier Fleetinsel, 2013
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▶ Gottesdienste

Gottesdienst in einfacher Sprache

Veranstalter: 
Karin Böhmer (Andreasgemeinde).  
Gudrun Goy (Seelsorge mit Menschen 
mit Lernschwierigkeiten/Fachberatung 
Inklusion), Birgit Heckelmann (Gemeinde
pädagogin der Martin-Luther-Gemeinde)  
und Team. Musik machen die Jazzband 
„JazzAngels“ und der Andreaschor unter 
der Leitung von Vera Weigmann

Sonntag
10. Mai 2020
18:00 Uhr 
Gemeindezentrum 
von der Andreas­
gemeinde
Paul-Wagner-Str. 70 
64285 Darmstadt

„Alles Inklusive - Leben im Kreuz“

Die Andreasgemeinde ist barrierefrei 
zugänglich. Der Gottesdienst finde im 
Rahmen des Darmstädter Festivals 
„Alles inklusive?!“ vom 5. bis 17. Mai 
2020 statt.

Das bunte Kreuz ist ein Zeichen für  
unseren Glauben und für unsere Kirche. 
Unsere Kirche ist die Evangelische 
Landeskirche in Hessen und Nassau. 
Im bunten Kreuz sehen wir:

Es gibt viele bunte Vierecke. Sie stehen 
für ein buntes Zusammen-Leben:

▶▶ Für unterschiedliche Menschen.
▶▶ Für unterschiedliche Ideen vom 
Glauben.
▶▶ Die bunten Vierecke bilden zusam
men ein Kreuz. 
▶▶ Was hält sie zusammen?
▶▶ Was heißt „Alles Inklusive“ für 
unsere Kirche?
▶▶ Darüber wollen wir mit Ihnen 
nachdenken 
▶▶ und das bunte Leben feiern.
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Blick über DEn Tellerrand ◀

(Eine Veranstaltung im Rahmen des 2. Darmstädter 
Festivals „Alles inklusive?!“ vom 5. bis 17. Mai 2020)

Gemeinsam erzählen und essen, das verbindet und 
bringt verschiedenste Menschen an einen Tisch.
Jeder kann etwas zu Essen und zum Trinken mitbringen.
Niemand muss etwas zu Essen und zum Trinken mitbringen.

Das Inklusive Martinsviertel ist da und berichtet von vergan-
genen Aktionen, den verschiedenen Arbeitsgruppen wie dem 
Café Freie Zeit und neuen Planungen.

Veranstalter: Inklusives Martinsviertel / Café Freie Zeit
Ute Laucks Koordinatorin für Inklusionsprojekte

Samstag, 
16. Mai 2020
11:00 – 14:00 Uhr
Aktivspielplatz 
Herrngarten

Picknick in bunt

Autofasten-Aktion 2020  
Um unser Klima zu schützen, kann jede 
und jeder von uns seinen Beitrag leisten. 

Eine Möglichkeit hierfür ist u.a. die Un-
terstützung der Aktion AUTOFASTEN. 
Deshalb laden evangelische Landes-
kirchen und katholische Bistümer in 
Deutschland und Luxemburg auch im 
Jahr 2020 wieder dazu ein, während der 
Fastenzeit vom 4. März bis 4. April die 
eigene Mobilität und das Verhältnis zum 
Automobil zu überdenken.

Ziel der Aktion  ist es, das eigene Auto 
so oft wie möglich stehen zu lassen und 
Alternativen auszuprobieren.  Man kann 
mit dem Bus, dem Fahrrad oder zu Fuß 
unterwegs zu sein oder sein Auto mit an-
deren teilen. Wie lange und in welchem 
Umfang der/die Einzelne mitmacht, ent-
scheiden die Teilnehmer*innen selbst. 
Kooperationspartner der Aktion sind u.a. 
Verkehrsverbünde (so auch der RMV), 
die vergünstigte Fastentickets oder Frei-
Tickets zur Verfügung stellen. Umwelt-

verbände wie der NABU und der BUND 
sowie der Allgemeine Deutsche Fahr-
rad Club (ADFC) unterstützen AUTO
FASTEN ebenso wie auch der ökumeni-
sche Kirchenladen Kirche & Co. hier in 
Darmstadt.

Machen Sie mit und melden sich kos-
tenlos und einfach online unter auto-
fasten.de      an.  Sie erhalten dann auf 
Wunsch das Mitmachheft per Post. Auf 
der Homepage finden Sie auch weiter-
gehende Informationen.
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▶ Kinderhaus mittendrin

Teilen wie Martin
Eine Spendenaktion des Kinderhauses Mittendrin zu St. Martin

Im vergangenen November hat der Hort 
des Kinderhauses Mittendrin zu St. Mar-
tin eine kleine Spendenaktion gestartet.

Wir haben uns vom heiligen Martin und 
seiner Bereitschaft zu teilen anstecken 
lassen und gemeinsam Essen, Kleider 
und Spielzeug für die Darmstädter Tafel 
gesammelt. Hierfür haben wir gemein-
sam eine große Spendenbox gebastelt 
und bunt gestaltet, die dann  zwei Wo-
chen im Eingangsbereich des Kinder
hauses stand und von Eltern und 
Freunden mit zahlreichen Dingen wie 
Schokolade, Mützen, Konserven und 
Spielzeugen gefüllt wurde.

Hierfür ein herzliches Dankeschön an 
alle Spender!

Insgesamt kamen so drei große Kisten 
und mehrere Taschen zusammen, die 
wir im St. Martinsgottesdienst stolz der 
Gemeinde präsentiert haben.

Auch am Gottesdienst selbst haben 
sich einige Kinder aus dem Hort betei-
ligt. So hat eine Projektgruppe aus sie-
ben Kindern gemeinsam in Verkleidung 
Szenen aus dem Leben von St. Martin 
nachgestellt. Ein zentrales Foto war die  
Mantelteilung aber auch weitere Stati-
onen des Lebenswegs von St. Martin, 
so etwa dass er gegen seinen Willen  
Bischof wurde.

Diese haben wir im Gottesdienst als An-
spiel gezeigt, indem wir die Bilder von 
Martins Leben sowie unserer Spenden-
aktion mit Toneffekten und einem kleinen 
Vorlesespiel präsentiert haben.

Nach dem Gottesdienst organisier-
ten einige Mitarbeitende der Martin-
Luther-Gemeinde und des Kinderhau-
ses ein gemütliches Martinsfeuer mit 
Glühwein.,Kinderpunsch und Brezeln. 

Fabian Bischoff, Kinderhaus mittendrin 
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Kinderhaus Schatzkiste ◀

Wir schützen dich!

Mit dem neuen Jahr starten 
wir in der Schatzkiste auch ein 
neues Jahresthema. Wir haben 
uns für das kommende Jahr 
ein Thema ausgesucht, dass 
alle Gruppen gemeinsam er-
arbeiten. Mit dem Leitsatz „Wir 
schützen dich!“ wollen wir uns 
mit den Kindern ein Jahr lang 
auf die Suche machen, was wir 
schützen und bewahren möch-
ten. 

Gemeinsam aktiv für die Welt zu sein - 
gemeinsam Zukunft gestalten für unsere 
Kinder. Nach dem Motto „Retten, Hel-
fen, Schützen - keiner ist zu klein dazu!“

Einige Leitfragen haben wir uns vorab 
gestellt, um mit den Kindern in einen 
kreativen Auseinandersetzungsprozess 
zu kommen. 

Wo brauche ich Schutz? Was tut mir 
gut? Worüber freue ich mich? 

Was brauchen die Tiere und die Natur, 
dass es ihnen gut geht? Wie können wir 
diese bewahren? Wie können wir ihr hel-
fen - ganz praktisch?

Die Vorschulkinder der Schatzkiste (die 

Over5´s) haben sich dem Thema schon 
ein bisschen angenähert - siehe Bilder. 

Ende Januar starten wir gemeinsam mit 
Pfr. Briesemeister in die Bibelwoche. Mit 
dem Thema „Schöpfung“ möchten wir in 
allen Gruppen in das Thema einsteigen. 
Auch geplant ist eine Projektwoche, in 
der sich die Kinder je nach Alter speziell 
mit einem selbst gewählten Thema aus-
einander setzten können.

Sie dürfen gespannt sein, wohin der 
Weg mit den Kindern geht. Wir werden 
es Ihnen im nächsten Gemeindebrief 
berichten. 

Ihr Kinderhaus Schatzkiste-Team
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▶ Kinder und Jugend

Kindergottesdienst

Liebe Kinder!

Herzlich Willkommen zum gemein-
samen Kindergottesdienst für 
Kinder ab 3 Jahren.

Wir beginnen mit einem leckeren Frühstück und 
werden anschließend mit Musik, Liedern, Stille, Ge-
schichten, Gebeten, Spielen und Kreativem den 
Sonntag feiern.

Wir treffen uns am 

Sonntag, 29. März 2020 &
Sonntag, 26. April 2020 &
Sonntag, 31. Mai 2020
jeweils von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr in der 
Michaelskirche, Liebfrauenstr. 14, Darmstadt. 

Wir freuen uns auf Euch,
Euer Kigoteam

Informationen bei: 
Gemeindepädagogin Birgit Heckelmann, 
Tel. 06151 / 9 679 366, 
birgit.heckelmann@evangelisches-darmstadt.de
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Gottesdienste ◀

Steh auf und geh! 
Am 6. März 2020 kommt der Weltgebetstag aus dem südafrikani-
schen Land Simbabwe. 

Frauen aus Simbabwe haben für den 
Weltgebetstag 2020 den Bibeltext aus 
Johannes 5 zur Heilung eines Kranken 
ausgelegt: „Steh auf! Nimm deine Mat-
te und geh!“, sagt Jesus darin zu einem 
Kranken. In ihrem Weltgebetstags-Got-
tesdienst lassen uns die Simbabwerin-
nen erfahren: Diese Aufforderung gilt 
allen. Gott öffnet damit Wege zu persön-
licher und gesellschaftlicher Verände-
rung. 

Herzliche Einladung zum ökumenischen 
Gottesdienst am Freitag, 6. März 2020 
um 18 Uhr in der Michaelskirche mit an-
schließendem Abendessen. Vorbereitet 

wird der Gottesdienst von einem Frauen-
team aus St. Elisabeth, der Michaels- und 
der Martin-Luther-Gemeinde. Wir freuen 
uns sehr über mitgebrachtes Essen für 
den gemeinsamen Imbiss!

Gottesdienst zum  
Konfirmationsjubiläum 2020 
Am Sonntag, dem 5. April 2020 um 10.00 
Uhr in der Martinskirche möchten wir 
mit einem Abendmahlsgottesdienst die  
Silberne, Goldene, Diamantene und 
Eiserne Konfirmation feiern. Dazu la-
den wir besonders alle Menschen ein, 
die in diesem Jahr ein Konfirmations-
jubiläum nach 25, 50, 60, 65 oder 70 
Jahren haben. Vielleicht gehören Sie 
dazu oder kennen jemanden, der dazu 
gehört?

Wir freuen uns, wenn Sie sich bei uns an-
melden oder Hinweise geben können auf 
Adressen von Jubilarinnen und Jubilaren. 
Außerdem suchen wir Konfirmationsfotos 
aus dem Jahr 1970. 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
Ihre Ansprechpartnerinnen sind: 

Petra Matt-Dillmann, Tel. 06151-74999,
Waltraud Bickel, Tel. 0177-4020976, 
Birgit Engel (Gemeindebüro),  
Tel. 06151-75832 
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März
So 01.03. 10.00 Gottesdienst  mit 

Abendmahl
Martinskirche Pfr. Briesemeister

Fr 06.03. 18.00 Ökumenischer Weltge-
betstagsgottesdienst

Michaelsgemeinde Pfrn. Bergelt,  Ökume-
nische Frauengruppe

So 08.03. 10.00 Gottesdienst  in leichter 
Sprache

Stiftskirche Pfrn. Bergelt, Diakonie-
ausschuss

So 15.03. 10.00 Gottesdienst Martinskirche Prädikant Ralf Erdmann
Di 17.03. 16.00 Gottesdienst Alice-Heim Pfrn. Bergelt
Sa 21.03. 18.00 Taizé-Andacht Martinskirche Elisabeth-Gemeinschaft
So 22.03. 10.00 Gottesdienst mit Tauf-

möglichkeit
Martinskirche Pfr. Briesemeister, Vika-

rin Woernle
Mo 23.03. 16.00 Gottesdienst Stiftskirche A.Dörr-Roet & Pfr. NN
So 29.03. 10.00 Vorstellungsgottes-

dienst der Konfirmand/
innen

Martinskirche Konfi-Gruppe

10.00  
bis 
11.30

Gemeinsamer Kinder-
gottesdienst in der 
Michaelsgemeinde 

Michaelskirche Kindergottesdienstteam

April
So 05.04. 10.00 Gottesdienst mit Kon-

firmationsjubiläum und 
Abendmahl

Martinskirche Pfrn. Bergelt

Do 09.04. 16.00 Ökumen. Gottesdienst 
mit Agapemahl

Alice-Heim Linda Linnert, Johannes 
Löffler-Dau

18.00 Gründonnerstag mit 
Tischabendmahl

Gemeindehaus Pfr. Briesemeister

Fr 10.04. 10.00 Karfreitagsgottesdienst 
mit Abendmahl

Martinskirche Pfrn. Bergelt

15.00 Andacht zur Todes-
stunde

Michaelsgemeinde Pfr. Werner

So 12.04. 06.00 Osterfrühgottesdienst 
mit Taufmöglichkeiten

Martinskirche Pfrn. Bergelt

10.00 Ostergottesdienst mit 
Abendmahl

Stiftskirche Pfr. Briesemeister

Mo 13.04. 10:30 Familiengottesdienst Thomasgemeinde Kindergottesdienstteam
Sa 18.04. 18.00 Taizé-Andacht Martinskirche Elisabeth-Gemeinschaft
So 19.04. 10.00 Gottesdienst mit Tauf-

möglichkeit
Martinskirche Pfrn. Bergelt

So 26.04. 10.00 Gottesdienst Martinskirche Pfr. Briesemeister
10.00  
bis 
11.30

Gemeinsamer Kinder-
gottesdienst in der 
Michaelsgemeinde 

Michaelskirche Kindergottesdienstteam

▶ Gottesdienste
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Mai
So 03.05. 10.00 Gottesdienst Martinskirche Pfr. Briesemeister
Mo 04.05. 16.00 Gottesdienst Stiftskirche Pfrn. Engler
Sa 09.05. 19.00 Abendgottesdienst mit 

Abendmahl im Rahmen 
der Konfirmation

Martinskirche Pfrn. Bergelt, Pfr. 
Briesemeister und Pfr. 
Werner

So 10.05. 10.00 Gottesdienst zur Konfir-
mation

Martinskirche Pfrn. Bergelt, Pfr. 
Briesemeister und Pfr. 
Werner

17.00 Blaue Stunde Thomasgemeinde Pfrn. Bergelt und Team
Di 12.05. 16.00 Gottesdienst Alice-Heim Pfrn. Bergelt
Sa 16.05. 18.00 Taizé-Andacht Martinskirche Elisabeth-Gemeinschaft
So 17.05. 11.00 Gottesdienst Martinskirche Pfrn. Bergelt
Do 21.05. 09.30 Himmelfahrtsgottes-

dienst von den Gemein-
den in der Region

Mathildenhöhe/ 
Platanenhain. 
Bei Regen in der 
Stiftskirche 

Pfr. Briesemeister u.a.

So 24.05. 10.00 Gottesdienst mit Tauf-
möglichkeit

Martinskirche Pfr. Briesemeister

So 31.05. 10.00 Pfingstgottesdienst  mit 
Abendmahl

Martinskirche Pfr. Briesemeister

Juni
Mo 01.06. 10.00 Ökumenischer Pfingst-

gottesdienst Michaelsgemeinde Pfr. Werner, Pfr. Stein

So 07.06. 10.00 Gottesdienst Martinskirche Pfrn. Bergelt

Gottesdienste ◀
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Am 7. April 2020 
um 17.30 Uhr 
gehen zum 52. 
Mal Christen aller 
Konfessionen mit-
einander im Zei-
chen des Kreuzes 
durch die Straßen 
der Stadt Darm-

stadt. Treffpunkt ist zum ersten Mal die 
Neuapostolische Kirche in der Büdinger 
Straße 15.

Zum letzten Mal war der Kreuzweg vor 
10 Jahren durch das „Watzeviertel“ 
gelaufen. Die Premiere in der Neuapo-
stolischen Kirche zeigt, wie in unseren 
Zeiten Veränderung gute Früchte tragen 
kann.

An fünf Stationen wird das Motto des 
Kreuzweges aus Markus 9,24 „Ich glau-
be, hilf meinem Unglauben“ lebendig 
werden. Das etwas sperrige Wort, im 
Kontext einer Heilungsgeschichte ge-
sprochen, verdeutlicht, dass jede Ver-
änderung dort beginnt, wo wir uns auf 
diese Veränderung einlassen.

Jedes Jahr führt der Kreuzweg durch 
einen der Stadtteile Darmstadts. Der 
Ökumenische Kreuzweg wird veranstal-

Ökumenischer Kreuzweg geht durch das Watzeviertel

tet von der Arbeitsgemeinschaft Christli-
cher Kirchen (ACK) Darmstadt. Er ist ein 
Gang der Christen durch die Stadt im 
Zeichen des Kreuzes und dauert unge-
fähr zwei Stunden. Endpunkt ist dieses 
Jahr die katholische Kirche St. Elisa-
beth. Die weiteren Stationen werden am 
Hahne-Schorsch-Platz, am Riegerplatz 
und an der TU sein.

▶ Blick über DEn Tellerrand

52. Ökumenischer Kreuzweg
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Gründonnerstag 9. April 18.00 
Gottesdienst mit Abendmahl 
(Pfr. Briesemeister)
anschl. Essen

Gemeindehaus 
Martinsstift

Karfreitag 10. April 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl 
(Pfrn. Bergelt) Martinskirche

Karfreitag 10. April 15.00 Andacht zur Todesstunde 
Jesu (Pfr. Werner) Michaelskirche

Ostersonntag 12. April 6.00 
Osternacht-Gottesdienst 
(Pfrn. Bergelt)
anschl. Frühstück

Martinskirche

Ostersonntag 12. April 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl 
(Pfr. Briesemeister) Stiftskirche

Ostermontag 13. April 10.30 Gottesdienst für Große und 
Kleine Thomasgemeinde

Gottesdienste ◀

OSTER-GOTTESDIENSTE
Von Gründonnerstag bis Ostermontag
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▶ Unsere Gemeinde

Konfirmation 2020
Tameli Bayarou, Paulina Bernhardt, 
Helene Christian, Kevin Döhrmann, 
Emilia Ebeling, Matilda Enders, Jasmin 
Fischer, Laurenz Gauger, Lina Götz, 
Nelle Hammann, Antonia Heyd, Tjaak 
Hummerich, Jonas Kiel, Julian Koch, 
Anna Landzettel, Lola Ohnesorg, Benno 
Reinmüller, Layne Renken, Chiara 
Schlüpmann, Rosalie Schwarz, Marcus 
Stenutz, Hannah Ulriksen Favre, Aaron 
Völker, Philina von Bamberg

Vorstellungsgottesdienst
am Sonntag, dem 29. März 2020 10.00 Uhr

Abendmahlsgottesdienst zur Konfirmation
am Samstag, dem 9. Mai 2020 um 19.00 Uhr

Konfirmation
am Sonntag, dem 10. Mai 2020 um 10.00 Uhr

Alle drei Gottesdienste finden in der Mar­
tinskirche statt. 
Wir laden Sie ganz herzlich ein!
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Unsere Gemeinde ◀

Fürs Leben lernen:  
Anmeldung zur Konfirmandenarbeit
Die Evangelische Martin-Luther-Ge-
meinde lädt die Jugendlichen des Jahr-
ganges 2006/2007 zur Konfirmandenar-
beit ein. Dieser findet monatlich an einem 
Samstag von 10.00 bis 16.00 Uhr statt  
In dem Konfirman-
denjahr geht es 
darum, die Kirche 
und ihre Aufgaben 
kennen zu lernen 
und miteinander 
danach zu fragen, 
wie Christsein 
in unserer Zeit 
aussehen kann. 
Junge Menschen 
finden hier Raum, 
sich mit Fragen 
des Lebens aus-
einander zu setzen. Die Konfirmanden/
innen lernen Gottesdienst, Kirchenge-
meinde und Mitarbeiter/innen kennen, 
stellen neu die Frage nach Gott und dis-
kutieren aktuelle Themen. Auch die ge-
meinsame Gestaltung von Gottesdiens-
ten, Freizeiten und andere Aktivitäten 
gehören dazu.

Die Konfirmation ist die Bestätigung der 
Taufe. Mit der Konfirmation haben die 
Jugendlichen als Mitglieder der Evan-
gelischen Kirche das Recht, ein Paten-
amt zu übernehmen und den Kirchen-
vorstand zu wählen. 

Alle Jugendlichen, die vor dem 30. Juni 
2007 geboren wurden, übrigens auch 
die, die noch nicht getauft sind, laden 
wir zur Konfirmandenarbeit herzlich ein. 

Die Jugendlichen aus der Martin-
Luther-Gemeinde erhalten hierzu 
eine Einladung und ein Anmeldefor-
mular. Wer nach dem 30. Juni 2007 
geboren wurde und mit Mitschülern 

an der Konfi-Zeit teilnehmen möchte, 
kann sich im Gemeindebüro, Heinhei-
mer Straße 41 A eine Anmeldung abho-
len. Dies gilt auch für Jugendliche, die 
neu zugezogen sind und noch nicht in 
unserer Datei erfasst sind.

Wer zurzeit noch die 6. Klasse besucht, 
dem wird empfohlen, erst im nächsten 
Jahr an der Konfirmandenarbeit teilzu-
nehmen.

Die Anmeldung sollte bis zu den Os-
terferien im Gemeindebüro abgegeben 
werden.

Für das Konfi-Team
Pfarrer Frank Briesemeister
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▶ Blick über DEn Tellerrand

Mit Woogswasser getauft...
5. Tauffest am Woog des Evangelischen Dekanats Darmstadt-Stadt

Das Evangelische Dekanat Darmstadt-
Stadt feiert am Sonntag, 30. August 
2020, um 11 Uhr sein fünftes Tauffest am 
Woog. Vor drei Jahren, im Jahr des 500. 
Reformationsjubiläums 2017, wurden 
hier 70 Täuflinge im Beisein von rund 
1000 Gästen im Rahmen eines stim-
mungsvollen Gottesdienstes getauft. 

Zum Tauffest lädt das Evangelische De-
kanat Darmstadt-Stadt alle Eltern ein, 
die ihre Kinder am oder im See taufen 
lassen möchten. Auch Erwachsene 
und Jugendliche, die noch nicht ge-

5. Tauffest
am Woog

Information und Anmeldung in den Gemeindebüros und im Ev. Dekanat unter: (0 61 51) 136-2424
E-Mail: dekanat@evangelisches-darmstadt.de

Evangelisches Dekanat 
Darmstadt-Stadt

Sonntag, 30. August 2020
11 Uhr

tauft wurden, sind herzlich eingeladen. 
Säuglinge und kleinere Kinder können 
an mehreren Stationen auf der Insel 
mit Woogswasser getauft werden. Älte-
re Kinder und Erwachsene können auf 
Wunsch im Uferbereich ganz im See 
untergetaucht werden. Ein Organisati-
onsteam unter der Leitung von Pfarrerin 
Tanja Bergelt bereitet das Tauffest vor. 

Wenn Sie Interesse an einer Taufe ha-
ben, sprechen Sie bitte Pfrn. Bergelt 
oder Pfr. Briesemeister an. 

Der Dekanatsposaunenchor und die 
Band Taquikuna gestalten das Tauffest 
musikalisch. Anschließend gibt es für 
die Taufgesellschaften einen Empfang 
und ein einfaches Mittagessen auf dem 
Woogsgelände. Bis 13 Uhr ist nur einge-
schränkter Badebetrieb möglich, darauf 
weist der Bademeister hin. Badegäste 
sind in jedem Fall als Gottesdienstbesu-
cherinnen und -besucher willkommen. 
Ab 13 Uhr ist die Kasse wieder geöffnet. 

Anmeldungen nehmen die jeweiligen 
Gemeindebüros und das Sekretariat des 
Evangelischen Dekanats Darmstadt-
Stadt entgegen. Anmeldeschluss ist der 
31. Mai 2020. Informationen gibt es bei 
den Kirchengemeinden und im Evan-
gelischen Dekanat Darmstadt-Stadt un-
ter 06151-1362424 oder per Mail unter 
ev.dekanat.da-stadt@ekhn.de.
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Blick über DEn Tellerrand ◀

Fragen zur Bibel?
Neugier auf das Buch der Bücher?
Zweifel im Glauben?

Alles, was Sie schon immer über das Buch der Bücher wissen 
wollten, kann in den Thomasgesprächen seinen Platz finden.

Wir treffen uns in der Regel am 4. Montag im Monat um 
20.00 Uhr. Jedes dritte Mal gehen wir einer grundsätzlichen 
Glaubensfrage nach und versuchen, im Gespräch miteinan-
der und mit Hilfe der Bibel Antworten zu finden. Bei unseren 
anderen Treffen vertiefen wir unser Wissen zu einer biblischen 
Schrift (aktuell: „Vergesst nicht“ – Texte aus dem 5. Buch 
Mose / Deuteronomium).

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Fragen sind erwünscht.  
Der Einstieg ist jederzeit möglich.

Bibel aktuell
Ich bin dein Gott
5. Mose / Deuteronomium 5, 1-22

Bibel aktuell
Treue zu Gott
5. Mose / Deuteronomium 5, 1-22

Glauben aktuell
Mit Licht und Schatten
Worin besteht das christliche Menschenbild?

Thomasgemeinde
Thomasgespräche

Alle Brunnenge­
spräche finden 
im Gemeindezen­
trum der Tho­
masgemeinde,  
Flotowstraße 29 
statt 

Montag,
23. März 2020, 
20.00 Uhr 

Montag,
27. April 2020, 
20.00 Uhr 

Montag,
25. Mai 2020, 
20.00 Uhr 


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▶ Blick über DEn Tellerrand

Die Andachten finden jeweils am dritten 
Samstag eines Monats um 18:00 Uhr 
in der Martinskirche statt. Die genauen 
Termine entnehmen Sie bitte dem Got-
tesdienstplan in der Mitte dieses Gemeindebriefs.

Elisabeth-Gemeinschaft

Taizé-Andachten

Unsere Highlights im März 2020

Afrika-Abend
Samstag, 7. März ab 18.00 Uhr
Benefizveranstaltung in der Bessunger 
Knabenschule zu Gunsten der Sister-
Schola-Krankenstation in Kamerun mit 
buntem afrikanischem Programm: Ba-
sar, Essen, Modenschau, Tombola, Tän-
zer, viel Musik und Tanz. Karten im Vor-
verkauf für 8 Euro direkt bei uns.

Tag der offenen Tür
Samstag, 28. März 11.00 – 16.00 Uhr
Wer sind wir? - Was tun wir? - Welche 
Angebote machen wir?
Wir zeigen Ihnen unsere Räume und 
geben Einblick in unser Tun. Bei „Well-
ness für die Füße“ erfahren Sie unsere 
Arbeit direkt. Sie haben die Möglichkeit, 

Fragen zu stellen, Kontakte zu knüpfen 
und uns genauer kennen zu lernen. Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen.

Die Termine unserer monatlichen Treffen 
finden Sie auf unserer Homepage.

Öffnungszeiten
Di. und Do. 10.30 – 12.30 Uhr
Freitag 15.00 – 18.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Elisabeth-Gemeinschaft 
Nieder-Ramstädter-Str. 56
64287 Darmstadt
Tel.: 06151 / 391 46 19
info@elisabeth-gemeinschaft.de
www.elisabeth-gemeinschaft.de

ESG
Evangelische Studierendengemeinde

Willkommen!
Alle ca. 20-30 Jahre alten Mitbürger*innen 
Darmstadts sind herzlich eingeladen, an 
den Veranstaltungen der Evangelischen 
Studierendengemeinde Darmstadt teil 
zu nehmen. Auch wenn der Grundim-
puls unseres Gemeindelebens sich aus 
einem Evangelisch Christlichen Glau-
ben speist, sind wir offen für alle Men-
schen unabhängig davon welcher kul-
turellen oder religiösen Heimat sie sich 

zugehörig fühlen. Wir, Hauptamtliche 
wie ehrenamtlich engagierte Studieren-
de, bieten semesterweise immer neue 
Veranstaltungen zu den Themen Spiri-
tualität/Gottesdienste, Interkulturelles, 
Persönlichkeitsbildung, Seelsorge/Be-
ratung, Religion/Gesellschaft, Freizeit/
Kunst/Kultur, an. Das aktuelle Programm 
finden Sie unter: www.esg-darmstadt.de

Martin Benn
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Blick über DEn Tellerrand ◀

Guter Kontakt zu Menschen mit 
Demenz

Allgemein bringt das Älterwerden oft et-
liche Einschränkungen und Mühen mit 
sich: Man hört schlechter und ist manch-
mal müde, die komplizierten Hörgeräte 
einzusetzen. Man sieht schlechter und 
kann gar nicht mehr gut lesen – selbst 
mit Brille. Man hat nicht mehr die Kräf-
te, viel zu unternehmen. Und wenn der 
Kopf nicht mehr gut mitspielt, kommen 
noch weitere Einschränkungen hinzu: 
Das Gedächtnis funktioniert nicht mehr 
gut, auch das Sprechen wird schwieri-
ger, und die Orientierung wird deutlich 
schlechter. 

Oft hören wir in den Beratungen Klagen 
darüber, dass es nicht mehr möglich 
wäre, sich zu unterhalten. Früher hat 
man sich zum Kaffeetrinken verabredet 
und ein, zwei Stündchen miteinander 
geplaudert. Aber wenn jemand einfach 
nicht mehr gut darüber berichten kann, 
wie die Woche verlaufen ist, was dann? 
Oder wenn die Schwerhörigkeit es für 
beide Seiten sehr anstrengend macht, 
miteinander zu reden? Wir empfehlen 
etwas sehr Einfaches: Weg vom Reden, 
hin zum Handeln!

Was können Sie noch gut miteinander 
tun? Was macht Ihnen selbst Spaß? Vie-
les funktioniert – auch in der Demenz 
– noch gut und ruft Freude und Lachen 
hervor:

•	 Essen, aber auch kochen und mit 
Lebensmitteln arbeiten 

•	 An Kräutern und Gewürzen schnup-
pern (Nelken, Pfefferminze, Zitrone 
etc.)

•	 Den Hund 
s t r e i c h e l n 
oder die Katze 

•	 Singen oder 
Musik hören 
oder Musik 
hören und Mit-
singen

•	 Vo r g e l e s e n 
bekommen 

•	 F o t o a l b e n 
oder Foto-Bände anschauen 

•	 Mensch-ärgere-dich-nicht spielen
•	 Blumen gießen, Blumen in die Vase 

stellen, daran schnuppern
•	 Ins Feuer schauen, mit Kerzen her-

umspielen usw. 

Schlagen Sie nur Dinge vor, die Sie 
selbst gern machen, wenn Sie zur Ruhe 
kommen. Dann ist die Stimmung oft au-
tomatisch gut.

Wir merken es bei den Veranstaltun-
gen unseres Kulturprogramms „Bewe-
gen und Begegnen“: Es macht einfach 
Spaß, gemeinsam etwas zu tun, ins Mu-
seum zu gehen, eine Führung auf der 
Mathildenhöhe mitzumachen, mit den 
Eseln durch die Eberstädter Streuobst-
wiesen zu wandern. 

Wenn Sie Unterstützung brauchen oder 
Lust haben mitzumachen, rufen Sie ger-
ne an:

DemenzForumDarmstadt e. V.
Heinheimer Str. 41 

(direkt neben der Kirche)
64289 Darmstadt
06151 / 96 79 96

Brigitte Harth

Weniger reden, mehr (miteinander) tun!
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▶ Blick über DEn Tellerrand

KOSTENLOSE 
INFORMATIONSVERANSTALTUNGEN 2020

MEDIZIN IM DIALOG
Ärzte und Spezialisten unserer Einrichtungen informieren in verständlicher Form über
Krankheiten, Symptome, Vorsorge und Operationsmethoden.

IMMER DIENSTAGS UM 18 UHR

14.01.

21.01.

Schlaganfall

Vorbeugung von Demenz
und Depression im Alter

04.02. Gut- und bösartige
Darmerkrankungen

18.02. Behandlung der Hüftarthrose

03.03. Schlafstörungen aus
psychiatrischer Sicht

10.03. Altersdepression erkennen 
und behandeln

17.03. Angst:
Schutzengel oder Quälgeist?

24.03. Erkrankungen der Schilddrüsen

21.04. Verletzung des Knies

12.05. Männliche Depression

23.06.

25.08.

Infektionen im Magen-Darm-Trakt

Zwerchfellbruch

08.09. Palliative Betreuung

29.09. Patientenverfügung

20.10. Psychokardiologie

03.11.

Herzwoche

10.11.

17.11.

Wir freuen uns über Ihren Besuch!

Veranstaltungsort: Stiftskirche, Stiftstraße/Ecke Erbacher Straße, 64287 Darmstadt 
Weitere Informationen auf www.agaplesion-elisabethenstift.de

26.05. Hernien

Schlafapnoe

Kniearthrose
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▶ Unsere Gemeinde

Gruppen und Kreise
Frauenkreis
Der Frauenkreis findet immer am letzten Mittwoch im Monat 
statt. Wir treffen uns zu Kaffee, Tee und Kuchen. Wir reden 
miteinander, lesen vor und erzählen. Eine Andacht von Frau 
Pfarrerin Bergelt ist auch immer sehr schön.
Termine: 	 25. März, 29. April, 27. Mai 2020
Kontakt: 	 Elisabeth Graf, 06151 / 75 702

Offener Montag
An den Nachmittagen sind alle willkommen, die eine nette 
Gemeinschaft schätzen, was auch Herren und/oder jüngere 
Menschen einschließt. Wir reden über aktuelle Themen, holen 
uns geistige Anregungen, lesen vor, singen und vieles andere 
mehr.
Termine: Jeden Montag
Kontakt: 	 Doris Fronhoffs, 06151 / 425 107
	 Marlies Köble, 06151 / 43 327

Gospelchor parish4
Leitung und Kontakt: 		  Anna-Katharina Kürschner,  
			   an-ka-kue@gmx.de

Chor der Lebensfreude
Offenes Singen von bekanntem Liedgut für alle, die Freude 
daran haben.
Kontakt: 	 Lucia Schnellbacher, 06151 / 21 955

Gott und die Welt
Treffen zu einem Gesprächskreis einmal monatlich nach Ver-
einbarung.
Kontakt: 	 Pfr. Frank Briesemeister, 06151/ 44141

Besuchsdienste
Wenn Sie Zeit und Interesse haben, dabei zu sein und Men-
schen zu besuchen, dann freuen wir uns! 
Kontakt: 	 Tanja Bergelt, 06151 / 74 349

Mittwochs
15.00 - 16.30 Uhr
Heinheimer 
Straße 41a

Montags
15.00 - 16.30 Uhr
Prinz-Christians-
Weg 11

Dienstags
19.45 - 21.30 Uhr 
Thomasgemein­
de, Flotowstr. 29

Dienstags 
15.30 - 16.30 Uhr
Heinheimer  
Straße 41a

Monatlich nach 
Vereinbarung
19.30 - 21.30 Uhr

Termine und 
Treffen nach 
Vereinbarung
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Unsere Gemeinde ◀

Gruppen und Kreise
Immer am zwei­
ten und vierten 
Dienstag im 
Monat 
17.00 - 19.00 Uhr

Zweimal im Mo­
nat montags 
19.00 - 20.30 Uhr
Heinheimer 
Straße 41a

Donnerstags
17.00 - 18.30 Uhr 
Heinheimer 
Straße 41a

Termine nach 
Vereinbarung
Heinheimer 
Straße 41a

Dienstag-Runde - Zeit für Gespräche und Spiele
Lokal Gastspielhaus, Heinheimerstr Str. 53 / Ecke Kaupstras-
se
Termine: 10. März, 24. März, 14. April, 28. April, 12. Mai, 
26. Mai 2020
Kontakt: 	 Carmen Hölzlein, hoelzlecar@web.de

Labyrinth - Wege mit Zuversicht
Es geht um Lebenswege von interessanten Menschen aus 
Bibel, Gesellschaft und Politik oder aus der Nachbarschaft. 
Im Austausch darüber und über persönliche Erfahrungen er-
halten wir Anregungen und Stärkung für das eigene Leben.
Das Labyrinth findet prinzipiell jeden 2. und 4. Montag im Mo-
nat statt.
Termine: 27. April, 11. Mai, 25. Mai 2020
Im März findet kein Labyrinth statt.
Kontakt: 	 Wolfgang Bonnet, 06151 / 318 956

Kirchen-Piraten
Ein herzliches Willkommen an alle Mädels und Jungs ab 9 
Jahren! 
Kontakt: 	 Birgit Heckelmann, 06151 / 9 679 366

Südafrika-Kreis
Der Südafrika-Kreis pflegt die Kontakte zu unseren beiden 
Partnergemeinden „Arcadia“ und „Salem“ in Port Elizabeth 
in Südafrika. Er gestaltet den jährlichen Partnerschaftsgottes-
dienst im September.
Kontakt: 	 Maria Schmelter,
	 Martina Engels, 06151 / 499 185
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▶ Unsere Gemeinde

Kinderhaus 
Mittendrin
Lichtenbergstr. 
41

Kinderhaus 
Schatzkiste
Rubinweg 2

Wir sind für Sie da

Leitung: Caroline Dettmering und Marie Bernhard
Tel.: 06151 / 71 26 20, Hort Tel.: 06151 / 78 84 94
E-Mail: kinderhaus.mittendrin@mlg-da.de
Interessierte Eltern können jeweils Donnerstags, am 12. März, 
16. April und 14. Mai 2020 um 16.30 Uhr in unsere Einrichtung 
kommen, wo sie die Gelegenheit haben, sich über unsere 
Konzeption zu informieren und unser Haus kennenzulernen.

Leitungsteam: Andrea Koch, Andrea Bernhardt
Tel.: 06151 / 428 70 71, Fax: 06151 / 428 70 73 
E-Mail: kinderhaus.schatzkiste@web.de
Anmeldezeiten: Jederzeit nach telefonischer Rücksprache.
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Unsere Gemeinde ◀

Pfarrerin
Tanja Bergelt
Wenckstraße 29
64289 Darmstadt
Tel.: 06151 / 74 349
tanja.bergelt@ekhn.de

Pfarrer
Frank Briesemeister
Prinz-Christians-Weg 11
64287 Darmstadt
Tel.: 06151 / 44 141
Frank.Briesemeister@t-online.de

Gemeindebüro
Birgit Engel
Heinheimer Straße 41a
64289 Darmstadt
Tel.: 06151 / 75 832, Fax: 2 793 760
martinluthergemeinde@googlemail.com
Mo. und Do. 15.00 - 18.00 Uhr
Mi. und Fr. 9.00 - 12.00 Uhr

Gemeindepädagogische Kinder- und 
Jugendarbeit der Martin-Luther-,  
Michaels- und Thomasgemeinde
Birgit Heckelmann, 
Heinheimer Straße 41a
64289 Darmstadt
Tel.: 06151 / 9 679 366
birgit.heckelmann@evangelisches-
darmstadt.de

Wir sind für Sie da

Kirchenmusik
Roland Brand-Hofmeister 
Mittelstrasse 14
64560 Riedstadt 
Tel.: 0151 / 12 549 550

Kirchenvorstand
Vorsitzender Heiner Beilke
Heinheimer Str. 41a
64289 Darmstadt
Tel. 06151 / 75 832

Küster
Silvia und Peter Niedzwetzki
Tel.: 0151 / 24 254 574

Telefonseelsorge
Tel.: 0800 / 1 110 111 oder
0800 / 1 110 222

Diakoniestation
Agaplesion Elisabethenstift
Leitung: Namady Kopp-Joecks
Tel.: 06151 / 403 39 00

Bankverbindung der Gemeinde und 
Spendenkonto (bitte ggf. Verwen­
dungszweck angeben)
Sparkasse Darmstadt, 
IBAN: DE59 5085 0150 0011 0003 39
BIC: HELADEF1DAS




